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Öffentlich Regionalentwicklungsausschuss Kenntnisnahme

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt: 

Zur Anbindung des Bahnhaltepunktes Melsdorf wurde inzwischen seitens der KVG 
vier Varianten erarbeitet. Die weiteren Details zu den einzelnen Varianten sind den 
Anlagen zu entnehmen. 

Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss der Gemeinde Melsdorf hat am 21. Juni 
2016 die Variante C einstimmig der Gemeindevertretung zur Zustimmung empfohlen. 

Finanzielle Auswirkungen: 

Anlage/n: 
1. Varianten Anbindung BHP Melsdorf
2. Lagepläne Bedienungsvarianten
3. Lageplan Variante C)
4. Fahrplanentwurf



Konzepte zur Anbindung des Bahnhofs in Melsdorf 

an den Busverkehr 

Ausgangslage: 

Die neu errichtete bahnsteiggleiche Umsteigestation am Bahnhof Melsdorf soll an das Kieler 

Busliniennetz angebunden werden, um Fahrgästen aus Richtung Rendsburg einen Umstieg 

zu ermöglichen. Melsdorf wird Mo-Sa tagsüber von der Linie 91 bedient, im Spätverkehr und 

am Sonntag verkehrt die Linie 100. 

Varianten der Anbindung (vergleiche Karte im Anhang): 

A) Die Linie 91 wird von der heutigen Endhaltestelle am Melsdorfer Dorfplatz bis zum 

Bahnhof Melsdorf verlängert. Dort steht das Fahrzeug dann zur Pause. Um den Orts-

kern Melsdorf weiterhin in beide Richtungen zu erschließen, müsste daher die 91 zu-

künftig auch in Gegenrichtung durch das Dorf fahren. Aktuell wird der Ortskern im 

Ringverkehr befahren. Anfang und Ende der Fahrten ist heute die Haltestelle am 

Melsdorfer Dorfplatz und wäre dann zukünftig der Bahnhof. 

B) Wie Variante A, allerdings ohne die Bedienung des Ortskerns auf der Rückfahrt. Die 

Hinfahrt wird vom Dorfplatz Melsdorf bis zum Bahnhof Melsdorf verlängert. Nach der 

Standzeit des Fahrzeugs verkehrt die Rückfahrt direkt über Schmiedekoppel weiter 

nach Kiel. Fahrgäste aus dem Ortskern müssten bei der Rückfahrt zu den Haltestel-

len Bahnhof oder Schmiedekoppel laufen. 

C) Die Linie 91 fährt in beide Richtungen nicht mehr durch den Ortskern, sondern wird 

aus Kiel kommend über die Haltestelle Schmiedekoppel direkt bis zum Bahnhof 

Melsdorf geführt. Genauso wird auch in Gegenrichtung gefahren. Fahrgäste aus dem 

Ortskern müssten daher in beiden Richtungen die Haltestellen Schmiedekoppel und 

Bahnhof benutzen. 

D) Der Bahnhof Melsdorf würde stündlich durch einen neu zu schaffenden Ortsbus mit 

Mettenhof verbunden. Dieser könnte auch die Haltestellen im Ortskern mitbedienen. 

Die Linie 91 würde dann in Mettenhof enden und nicht mehr nach Melsdorf verkeh-

ren. 

Herausforderungen für den Fahrzeug- und Personaleinsatz 

Da die KVG die Fahrzeugumläufe bereits sehr effizient geplant hat, stehen beim derzeitigen 

Fahrplan nach Abzug der betrieblich notwendigen Rüstzeiten (je eine Minute nach Ende der 

Fahrt und zu Beginn der Folgefahrt) noch 3 min am Dorfplatz Melsdorf zur Verfügung. Eine 

Verlängerung zum Bahnhof in beiden Fahrtrichtungen lässt sich mit diesen drei zur Verfü-

gung stehenden Minuten nicht realisieren. Selbst bei Variante B wäre kein zeitlicher Puffer 

zum Abbau von möglichen Verspätungen mehr vorhanden und der pünktliche Betriebsablauf 

damit stark gefährdet. Hierbei ist auch zu beachten, dass die Linie 91 im Vergleich zu ande-

ren Linien einen sehr langen Fahrweg hat und dadurch die Wahrscheinlichkeit für Ver-

spätungen hoch ist. Durch die Einbindung der Linie 91 in das Kieler Nahverkehrsnetz mit 

mehreren Umsteigepunkten, Vertaktungen mit anderen Linien auf Einzelabschnitten, Schul-

bedienungen und der wichtigen Anbindung der Universität, kann die Taktlage der 91 nicht 

ohne größere Auswirkungen verschoben werden. Die Pausenzeit am anderen Linienende in 

Friedrichsort kann durch einen verlängerten Linienweg in Melsdorf nicht weiter verkürzt wer-

den. Zu beachten ist neben dem menschlichen Aspekt (z. B. Möglichkeit zum Toilettengang, 



Essen/Trinken bei einem langen Linienweg), dass die gesetzlichen Lenk- und Ruhezeiten, 

tarifvertragliche Regelungen und Betriebsvereinbarungen der KVG eingehalten werden müs-

sen. Um überhaupt als Pause im Sinne der 1/6-Regelung gewertet zu werden, muss die 

Standzeit des Fahrzeugs bei der KVG mindestens 12 min betragen, im aktuellen Fahrplan 

der Linie 91 beträgt die 1/6-Pause in Friedrichsort 14 min. Für ein Verständnis dieser Prob-

lematik müssen die deutlichen Unterschiede zwischen großstädtischem ÖPNV und dem 

Überland- und Stadtbusverkehr in Mittelstädten hervorgehoben werden. So wird beispiels-

weise im Überlandverkehr bei der Autokraft keine 1/6-Pausenregelung angewendet, sondern 

Blockpausen, was auch kürzere Übergänge zwischen einzelnen Fahrten möglich macht. 

Blockpausen wären allerdings im umlaufoptimierten Stadtverkehr höchst ineffizient, dafür ist 

man dort auf mehrere kürzere Fahrtunterbrechungen angewiesen, welche eine Umsetzung 

der 1/6-Pausenregelung ermöglichen. 

Aus den oben erwähnten Gründen kann nur die Variante C kostenneutral umgesetzt werden. 

Für die Varianten A und B wird jeweils ein erhöhter Fahrzeugbedarf von einem zusätzlichen 

Gelenkbus ausgelöst, der zudem die ganze Betriebszeit der Linie 91 im Einsatz wäre und 

daher auch deutliche Auswirkungen auf den Personalbedarf hätte. Bei der Variante D würde 

der Einsatz eines zusätzlichen Normalwagens / Midibusses notwendig. Auch hier würde sich 

der Personalbedarf signifikant erhöhen. 

Kompromiss durch wechselnde Bedienung Dorfplatz/Bahnhof 

Eine Möglichkeit, um den Fahrzeugbedarf nicht zu erhöhen und trotzdem gleichzeitig jeweils 

eine stündliche Fahrtmöglichkeit direkt aus dem Ortskern und vom Bahnhof anbieten zu 

können, wäre eine wechselnde Bedienung vom Dorfplatz und Bahnhof. Alle 60 Minuten wür-

de die Linie 91 auf Minute 27 am Bahnhof ankommen (ohne Bedienung Dorfplatz). Der Zug 

Richtung Rendsburg fährt auf Minute 36. Mit einer Umsteigezeit von 9 Minuten ist dieser An-

schluss daher zuverlässig sichergestellt.  Aus Richtung Rendsburg kommen die Züge auf 

Minute 22 in Melsdorf an. Die Linie 91 würde auf Minute 32 am Bahnhof die Fahrt beginnen. 

Auch in der Gegenrichtung ist der Anschluss mit einer Umsteigezeit von 10 Minuten daher 

optimal gesichert. Dies entspricht der Variante C. Um 30 Minuten versetzt würde die Linie 91 

dann wie bisher auf dem heutigen Linienweg am Dorfplatz beginnen und enden. Für Mels-

dorf bliebe es durch die Kombination der wechselnden Bedienung insgesamt beim 30-Min-

Takt. Zusätzlich können alle Fahrzeuge die abends in Melsdorf enden und zum Betriebshof 

ausgesetzt werden kostenneutral bis zum Bahnhof verlängert werden bzw. morgens dort die 

erste Fahrt aufnehmen. 

Im Spätverkehr und am Sonntag, wenn die Linie 91 nicht verkehrt, wird die Bedienung von 

Melsdorf durch die Linie 100 realisiert. Das zuvor vorgestellte Konzept einer wechselnden 

Bedienung des Dorfplatzes und des Bahnhofes wird daher auch für die Linie 100 angewen-

det. Die kürzeren Fahrzeiten abends und sonntags ermöglichen der Linie 100 allerdings 

durch längere Standzeiten in Melsdorf bei den am Bahnhof endenden Fahrten zuvor auch 

den Dorfplatz zu bedienen. In Gegenrichtung würde dann allerdings auch hier direkt über 

Schmiedekoppel zurück in Richtung Laboe gefahren. Dies entspricht der Kartendarstellung 

von Variante B. Die zwei Fahrtenpaare der Linie 100, die bereits heute Mo-Fr am Morgen 

und Mittag nach Melsdorf verkehren, können als Zusatzangebot im gleichen Bedienungs-

schema auch bis zum Bahnhof verlängert werden (Ankunft/Abfahrt am Bahnhof 06:06/06:18 

und 13:19/13:23). 



Für diesen Vorschlag der wechselnden Bedienung spricht, dass alle Zugankünfte und -

abfahrten aus/nach Rendsburg mit einem zeitlich gesicherten und attraktiven Anschluss 

durch die Linie 91 bedient werden können. Der Ortskern würde durch diese Maßnahme al-

lerdings nur noch alle 60 Minuten direkt bedient werden können, mit entsprechenden Fuß-

wegen bestünde aber immer noch ein Busverkehr im 30-min-Takt für Melsdorf sowie zusätz-

lich die Bahn als Schnellverbindung in die Innenstadt im Stundentakt. Dieser Vorschlag ist 

kostenneutral und mit einem Vorlauf von etwa drei Monaten auch kurzfristig zum Fahrplan-

wechsel im Dezember 2016 möglich. In der gemeinsamen Besprechung in der Kreisverwal-

tung Rendsburg am 25.04.2016 wurde daher beschlossen, dass die zuständigen Stellen des 

Kreises Rendsburg und der Gemeinde Melsdorf diesen hier ausgearbeiteten Vorschlag prü-

fen und sich dann mit dem EBK über eine mögliche Umsetzung verständigen. Der hierfür 

ausgearbeitete Fahrplan für die Linien 91 und 100 befindet sich neben den Karten der Be-

dienungsvarianten im Anhang. 

Erstellt: KVG/TP nak 25.05.2016 

Bearbeitet: 



Haltestellen

Melsdorf, Dorfplatz
Linienverläufe

Fahrtrichtung Melsdorf
Fahrtrichtung Kiel

Legende

Varianten der
Busanbindung von
Melsdorf

Maßstab 1:8.000

Stand: 19.05.2016
Bearbeitet von:
Kieler Verkehrsgesellschaft - Betriebsplanung
Klaus Nakel
Datengrundlage: eigene Daten KVG
Basemap: OpenStreetMap

0 50 100 150 200 250 m

Variante A Variante B

Variante C heutiger Linienweg



Linie 91: kostenneutrale Wechselbedienung Melsdorf Bf. / Dorfplatz

Fahrten Bahnhof

Fahrten Dorfplatz

von heute bekannter Linienweg
(je alle 60 min)

Gesamtverkehr

0 100 200 300 400 500 m

Linienweg direkt zum Bahnhof
(je alle 60 min) wie Variante C

Haltestellen

Melsdorf, Dorfplatz

Linienverläufe

-> Fahrtrichtung Melsdorf

<- Fahrtrichtung Kiel

Legende

Stand: 24.05.2016

Maßstab: 1 : 8.000
Bearbeitet von:
Kieler Verkehrsgesellschaft - Betriebsplanung
Klaus Nakel
Datengrundlage: eigene Daten KVG
Basemap: OpenStreetMap

alle 30 min

Melsdorf



  



 

 

 



 



 



 



 

  



 

 



 

 



 

 



 


	Vorlage
	Anlage  1 2016-05-25 Anbindung BHP Melsdorf
	Anlage  2 2016-05-19 Lagepläne Bedienungsvarianten Melsdorf
	Anlage  3 2016-05-24 Wechselbedienung Bahnhof_Dorf
	Anlage  4 2016-04-28 Fahrpläne Melsdorf 91_100

